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AKTUELLES

Schwaben ist Vorreiter in Sachen ,,Singen an der Schule*

»Wir sind stolz, mit dem schwabischen Sing-Modell ,,Unser Weg“ Vorreiter zu sein,
nicht nur in Bayern, sondern im gesamten Bundesgebiet. Und ich mochte die Ausge-
zeichneten ermuntern, jetzt mit dem Zertifikat in der Hand nicht nachzulassen, son-
dern der Musik in der Schule weiterhin diesen Stellenwert einzuraumen.”“ Mit diesen
Worten Uberreichte Schwabens Regierungspréasident Dr. Erwin Lohner im Rahmen ei-
nes Festaktes im Rokokosaal der Regierung von Schwaben das Pradikat ,,Chor ist

Klasse!*“ an sieben Grund- und Forderschulen.

Das Pradikat ,Chor ist Klasse“ wurde erstmals 2018 an 19 Schulen verliehen. Initiiert vom
Bayerischen Musikrat und dem Chorverband Bayerisch-Schwaben werden damit Grund- und
Forderschulen im Regierungsbezirk Schwaben fir ,Vertieftes Singen in der Schule” ausge-
zeichnet. Zu den Vergabekriterien z&hlen unter anderem der Nachweis eines musischen
Profils, das mindestens seit zwei Jahren besteht, der Einsatz von qualifizierten Musiklehr-

kraften und regelmafiges Singen, das mdglichst im Stundenplan verankert ist.

Karl Zepnik, kunstlerischer Leiter der Bayerischen Musikakademie Marktoberdorf, legte vor
12 Jahren den Grundstein zum Modell ,Unser Weg“, zu welchem die Fortbildung ,Lehrer
singen, Kinder klingen“ zahlt, um Methoden zum kindgerechten Singen praxisnah zu vermit-
teln. Mittlerweile haben tUber 250 Lehrerinnen und Lehrer an Grund- und Forderschulen im
Regierungsbezirk Schwaben diese Fortbildung abgeschlossen und Chorklassen oder
Schulchére gegriindet.: ,Das Pradikat Chor ist Klasse ist quasi die Kronung unserer Angebo-

te“, so Herr Zepnik.

Von Anfang an wichtiger Partner dieser Initiative ist der Chorverband Bayerisch-Schwaben.
Prasident Dr. Paul Wengert unterstrich in seinem Grul3wort, dass es dem Verband grund-
satzlich um die Férderung des Singens gehe, aber auch ganz konkret um die Gewinnung
zukunftiger Sangerinnen und Sanger in den Vereinen. Daher engagiere er sich fir die Fort-
bildung der Lehrerinnen und Lehrer und biete Anschlussangebote wie beispielsweise die

Chorklassentreffen, um das gemeinsame Singen im groRen Rahmen erlebbar zu machen.

Wie wichtig das Singen nicht nur in der Schule, sondern auch in der Familie ist, beschrieb
der Préasident des Bayerischen Musikrats, Dr. Thomas Goppel in seiner kurzweiligen An-

sprache an die Schulerinnen und Schuler der 3. und 4. Klasse der Grundschule Augsburg
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Vor dem Roten Tor, die die Feier musikalisch umrahmten. Dass durch das regelméaRige Sin-
gen breitangelegte Kompetenzen erworben werden, beschrieb Dr. Lohner in seiner Anspra-
che an die auszuzeichnenden Schulen. ,Aktives Musizieren fordert den Menschen ganzheit-
lich“, so der Regierungsprasident, ,die kognitiven Fahigkeiten, das Sozialverhalten, die

Konzentrationsfahigkeit, das Durchhaltevermdgen und das Selbstbewusstsein.”

Im Gruppenbild:
Vertreterinnen und
Vertreter der aus-
gezeichneten
Schulen mit den
Schilerinnen und
Schilern der
Grundschule Vor
dem Roten Tor in

Augsburg.

Das Pradikat ,Chor ist Klasse“ erhielten die Antonio-Huber-Schule Lindenberg i.Allgéu,
die Ulrich-von-Thirheim Grundschule Buttenwiesen, die Grundschule Kissing, die
Grundschule Nesselwang, die Grundschule Kempten (Allgau) an der Sutt, die Theodor-
Heuss-Schule, Grundschule Memmingen und die Grundschule Augsburg Vor dem Ro-

ten Tor.

Die Begeisterung der Schilerinnen und Schiler, ihre Freude und ihr Engagement wa-
ren Beweis genug, dass das Thema Musik an den ausgezeichneten Grundschulen ei-
nen hohen Stellenwert geniel3t und einen wichtigen Teil der taglichen Arbeit darstellt.
Wir gratulieren herzlich zur erlangten Zertifizierung ,,Chor ist Klasse*.

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen

Bildrechte: Regierung von Schwaben
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,»YOUrope — es geht um dich!“
Auszeichnungen im Rahmen des Europaischen Wettbewerbs

Erneut haben zahlreiche Schulen in Schwaben am "dienstaltesten" Schiilerwettbewerb der
Europaischen Union teilgenommen. In diesem Jahr ging er in seine 66. Runde mit dem

Thema: ,YOUrope — es geht um dich!®

Dieses Jahr sollte dazu beitragen, Kritiker wie Beflrworter des europaischen Projekts zu
Wort kommen. Dazu entwickelten die Schilerinnen und Schiler sehr vielfaltige und interes-
sante Ideen. 172 von ihnen aus 25 schwabischen Gymnasien, Real-, Mittel-, Grund- und
Kunstschulen wurden als Landes- und Bundessieger im Rahmen dieser Veranstaltung ge-
wirdigt und erhielten am Donnerstag, den 4. Juli 2019 im Rokokosaal der Regierung von
Schwaben in Augsburg ihre Urkunden und Preise.

Zum Auftakt der Preisverleihung wurde Herr
Regierungsvizeprasident Josef Gediga zum
Thema ,Yourope - es geht um Dich!* von zwei
Schilerinnen aus der  Gustav-Leutelt-

Mittelschule Kaufbeuren zu seinen Gedanken

zu Europa interviewt.

In ihren Arbeiten setzten sich die Schilerinnen und Schuler kreativ mit der Vielfalt Europas
und ihren Forderungen an die Politik auseinander. In Form von Bildern, Plakatkampagnen,
Videos, selbst komponierter Musik, Poetry Slams oder internationalen eTwinning-Projekten
brachten sie ihre Gedanken zum Ausdruck. Die Jingsten lieRen ein ,Parlament der Tiere*
tagen oder erkundeten mit dem Flugtaxi den Kontinent. Die dleren ,Schilerinnen und Schiler
setzten sich kritisch mit der Rolle von Street Art, Influencern, Social Media und Fake News in
der Meinungsbildung auseinander, warnten eindringlich vor Umweltzerstorung und Klima-
wandel und forderten mit unkonventionellen Kampagnen dazu auf, wahlen zu gehen: ,Sei

starker als Deine starkste Ausrede — geh hin!*

Bundessiegerinnen aus Schwaben
In der Kategorie ,Beste Arbeit auf Bundesebene® wurden
Franziska Mertl, Katrin Roélle, Tabitha Volker und Julia

Waldmann, 16 Jahre, aus der Madchenrealschule St. Ur-
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sula Augsburg ausgezeichnet. Sie drehten den Film ,My Mind Keeps Turning® in der Katego-

rie: ,Dear Mr. President®.

eTwinning

eTwinning ist ein europaweites Netzwerk, das Schulen aus 32 Landern eine sichere
Lernplattform bietet.

Von den bayerischen eTwinning-Preistrdgern wurde ein Schilerteam aus der Grund-
schule Véhrigen-Sid in Schwaben fur zwei besonders erfolgreiche Projekte (Eureka und

Rainbow Ride) geehrt. Der Projektpartner ist eine Schule in der Turkei.

Folgende Schulen erhielten eine Auszeichnung:
1. Madchenrealschule St. Ursula Augsburg

St. Thomas-Gymnasium Wettenhausen

Johan-Wilhelm-Klein Grundschule Alerheim

Mittelschule Wertingen

Gymnasium Wertingen

Anton-Fugger-Realschule Babenhausen

Grundschule Dinkelscherben

Gymnasium Lindenberg im Allgau

© ® N O oA W N

Illertal-Gymnasium V6hringen

[ERy
o

. Inge-Aicher-Scholl Realschule Neu-Ulm
11. Joseph-Bernhart-Gymnasium Tirkheim
12. Marien-Realschule Kaufbeuren

13. Rupert-Ness-Gymnasium Ottobeuren

14. V6hlin-Gymnasium Memmingen

15. St.-Michael Grundschule Neu-Ulm

16. Staatliche Realschule Affing

17. Theodor-Heuss-Grundschule Memmingen
18. Grundschule V6hringen-Sid

19. Sing- und Musikschule Kempten

Wir gratulieren den Schilerinnen und Schilern zu ihrer Auszeichnung fir ihre bei-

spielgebenden Gedanken zu Europa!

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen

Bildrechte: Regierung von Schwaben
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Mathematik-Wettbewerb der Grundschulen 2019

L,von wegen Mathematik macht keinen Spal}“. Das Gegenteil bewiesen beim 5. Finale des
Schwébischen Team-Mathematik-Wettbewerbs der Grundschulen zehn Teams aus ganz
Schwaben, die sich nach den Vorrunden auf Schul- und Schulamtsebene, an denen insge-
samt 91 schwabische Grundschulen teilgenommen haben, fir die Endausscheidung qualifi-
ziert hatten. Jedes Team bestand aus drei Schilerinnen und Schiilern der dritten Jahrgangs-
stufe.

Die kleinen Mathematik-Asse zeigten sich hochmotiviert und stellten sich dieser Aufgabe:
Der europaische Fernwanderweg E8 verlauft in Deutschland vom Niederrhein (Nord-
rhein-Westfalen) bis zur dsterreichischen Grenze bei Passau (Niederbayern).

Der deutsche Abschnitt dieses Fernwanderweges ist 1500 Kilometer lang. Reichen die

Ferientage in einem Schuljahr, um diesen Abschnitt zu gehen?

Die Teams mussten diese Aufgabe in 60 Minuten |I6sen, dazu ein Plakat gestalten und da-
nach den Losungsweg vor einer Fachjury aus schulischen und aufRerschulischen Vertrete-
rinnen und Vertretern prasentieren. Dabei ging es nicht allein darum, eine Losung zu finden,
sondern auch sich in die Teamarbeit einzubringen und das Ergebnis zu prasentieren.

Als besonders team- und gleichzeitig ldsungsorientiert zeigten sich die Madchen und Jungen
der Grundschule am Lechrain Aindling aus dem Landkreis Aichach-Friedberg, die sich
vor den Schilerinnen und Schilern der anderen neun Schulen Platz eins sichern konnten.
Zweiter wurde die Bischof-Ulrich-Grundschule lllertissen (Landkreis Neu-Ulm) und den drit-
ten Platz belegte die Elsbethenschule, Grundschule Memmingen (Stadt Memmingen).

Am Ende eines erlebnisreichen Tages in Augsburg durften sie aus den Handen des Regie-
rungsprasidenten, Herrn Dr. Erwin Lohner, und des Kooperationspartners, des Genossen-
schaftsverbands Bayern e.V., Herrn Dr. Hermann Starnecker die Urkunden entgegen neh-

men.

Das siegreiche Team der Grundschule am Lechrain
Aindling bei der Ehrung.

Vv.l. (hintere Reihe): Dr. Hermann Starnecker (Prasident Ge-
nossenschaftsverband Bayern e.V.), Lehrerin Cornelia
Schmidt, Carola Zankl (Staatl. Schulamt), Holger Braunbarth
(Raiffeisenbank Aindling), Dr. Erwin Lohner (Regierungsprasi-
dent), Brigitte Beck (Schulleitung)

v.l. (vordere Reihe) Mia Zeric, Hannah Eckert, Cornelius Ivens

Bild: Regierung von Schwaben

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Berufliche Schulen

Ausschreibung der Stelle
einer informationstechnischen Beraterin / eines informationstech-
nischen Beraters (m/w/d)
fur berufliche Schulen (ohne FOS/BOS)
an der Regierung von Schwaben

Die Stelle einer informationstechnischen Beraterin / eines informationstechnischen Beraters
fur berufliche Schulen (ohne FOS/BOS) fir das Sachgebiet 42.1 ,Berufliche Schulen fir
technische, gewerbliche und kaufmannische Berufe* an der Regierung von Schwaben ist ab

01. September 2019 zu besetzen.

Die Tatigkeit umfasst schwerpunktméafRiig die Beratung, Fortbildung und Koordination im Kon-
text schulischer Medienbildung. Auf die in der KMBek ,Beratung digitale Bildung in Bayern®
vom 28. Mai 2019 (Az. 1.4-BS4400.27/130/47) unter Ziffer 3 genannten Aufgabenbereiche

des Beraters bzw. der Beraterin digitale Bildung wird verwiesen.

Fachliche Anforderungen:
e Befahigung fir das Lehramt an beruflichen Schulen in Bayern

¢ Beamtung auf Lebenszeit oder unbefristete Beschéaftigung als Lehrkraft im Dienste des
Freistaats Bayern

e Beurteilung mit dem Pradikat ,UB*“ oder besser
¢ Mehrjahrige Berufserfahrung als Lehrkraft

¢ Nachweis Uber das erfolgreiche Bestehen des Erweiterungsstudiums Medienpadagogik
(8 114 LPO 1) oder der Nachweis Uber die Vorbereitung des Examens bzw. adaquate
Vorkenntnisse

¢ Nachweisbare und umfassende praktische Erfahrungen im Bereich schulischer Medien-
bildung und Mediendidaktik

¢ Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung im
Bereich Schulentwicklung

e Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung im
Bereich SCHULNETZ

e Uber die eigene Dienststelle hinausgehende umfangreiche Erfahrungen in der informati-
onstechnischen Beratung und Fortbildung
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Die Ubertragung der Aufgabe erfolgt zunéchst in jedem Fall zur Bewéhrung fiir die Dauer ei-
nes Jahres. Im Anschluss kann die Aufgabe der Beraterin bzw. des Beraters digitale Bildung
auf Dauer Ubertragen werden, sofern die in der Bekanntmachung des Staatsministeriums fur
Unterricht und Kultus vom 28. Mai 2019, Az. 1.4-BS4400.27/130/47 unter Nr. 9 genannten
Voraussetzungen erfullt sind sowie eine Bewé&hrungsfeststellung der zusténdigen Dienststel-

le und das Einverstandnis des Staatsministeriums fir Unterricht und Kultus vorliegen.

Die Bewerberin / der Bewerber sollte Uber sehr gute IT-Kenntnisse, eine hohe Affinitat zur
digitalen Bildung, breite Kooperationsbereitschaft sowie Freude an der Arbeit im Team und
Interesse an organisatorischen Aufgaben verflgen. Fir die Besetzung der Stelle kommen
ausschlie3lich staatliche Beamtinnen und Beamte des Freistaates Bayern mit der Befahi-
gung fur das Lehramt an beruflichen Schulen in Betracht (mit Blick auf die Beratungstatigkeit
bei der Einrichtung Integrierter Fachunterrichtsraume vorrangig mit gewerblich technischer
Fachrichtung bzw. Erfahrungen als Systembetreuer). Bewerberinnen oder Bewerber mit Er-

fahrungen im Bereich der Schulaufsicht werden vorrangig beriicksichtigt.

Die informationstechnische Beraterin / der informationstechnische Berater bleibt der Schule
zugeordnet. Zur Wahrnehmung der Aufgaben wird die Lehrkraft fur den Unterricht freigestellt
und an die Regierung abgeordnet. Die Lehrkraft erhalt hierfiir eine Entlastung vom Unterricht

in Form von 18 Anrechnungsstunden.

Bei langerer Wahrnehmung und Bewéhrung ist eine Beférderung bis zur Besoldungsgruppe
A15 maoglich.

Frauen werden besonders aufgefordert sich zu bewerben. Auf das Antragsrecht zur Beteili-

gung der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 18 Abs. 3 BayGIG).

Die Stelle ist fir die Besetzung mit Schwerbehinderten geeignet. Schwerbehinderte Bewer-
berinnen/Bewerber werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befahigung und fachlicher

Leistung bevorzugt berticksichtigt.

Sollten mehrere Bewerberinnen bzw. Bewerber fir die Besetzung einer Stelle im Wesentli-
chen gleich geeignet sein, wird die Auswahlentscheidung auf das Ergebnis eines Auswahl-
gesprachs an der Regierung von Schwaben gestitzt werden. Die finale Entscheidung tUber
die Bewerberauswahl wird im Benehmen mit dem Bayerischen Staatsministerium fur Unter-
richt und Kultus getroffen. Die Auswahl geschieht unter dem Vorbehalt, Bewerberinnen und

Bewerber, die das statusrechtliche Amt bereits innehaben, und solche Bewerberinnen und
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Bewerber, die sich auf einen héheren Dienstposten bewerben, nicht in unmittelbarer Konkur-

renz zu werten.

Bewerbungen sind spatestens zwei Wochen nach Veroffentlichung dieser Ausschreibung im
Schwabischen Schulanzeiger auf dem Dienstweg bei der Regierung von Schwaben einzu-

reichen.

Regierung von Schwaben
Bereich 4 - Schulen
Fronhof 10

86152 Augsburg

Der Bewerbung ist von der Schulleitung eine Stellungnahme beizufiigen.
Die Schulleitungen werden gebeten, den Lehrkraften die Ausschreibung in geeigneter Weise

bekannt zu geben.

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Forderschulen

Ausschreibung der Stelle
einer informationstechnischen Beraterin / eines informationstech-
nischen Beraters (m/w/d)
fur Forderschulen und Schule fir Kranke
an der Regierung von Schwaben

Die Stelle einer informationstechnischen Beraterin / eines informationstechnischen Beraters
fur Forderschulen fir das Sachgebiet 41 ,Férderschulen und Schulen fir Kranke an der Re-
gierung von Schwaben ist gemafl KMS vom 27. Juni 2019 (Az. 1.4-BS 4400.27/130/55) ab
01. September 2019 zu besetzen.

Die Tatigkeit umfasst schwerpunktméafRlig die Beratung, Fortbildung und Koordination im Kon-
text schulischer Medienbildung. Auf die in der KMBek ,Beratung digitale Bildung in Bayern®
vom 28. Mai 2019 (Az. 1.4-BS4400.27/130/47) unter Ziffer 3 genannten Aufgabenbereiche
des Beraters bzw. der Beraterin digitale Bildung wird verwiesen.

Fachliche Anforderungen:

- Befahigung fur das Lehramt Sonderpadagogik in Bayern

- Beamtung auf Lebenszeit oder unbefristete Beschaftigung als staatliche Lehrkraft im
Dienste des Freistaats Bayern

- Beurteilung mit dem Pradikat ,UB*“ oder besser
- Mehrjahrige Berufserfahrung als Lehrkraft

- Nachweis Uber das erfolgreiche Bestehen des Erweiterungsstudiums Medienpadago-
gik (8§ 114 LPO 1) oder der Nachweis Uber die Vorbereitung des Examens bzw. ada-
guate Vorkenntnisse

- Nachweisbare und umfassende praktische Erfahrungen im Bereich schulischer Medi-
enbildung und Mediendidaktik

- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung
im Bereich Schulentwicklung

- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung
im Bereich SCHULNETZ

- Uber die eigene Dienstelle hinausgehende umfangreiche Erfahrungen in der informa-
tionstechnischen Beratung und Fortbildung

Die Ubertragung der Aufgabe erfolgt zunéchst in jedem Fall zur Bewahrung fur die Dauer ei-
nes Jahres. Im Anschluss kann die Aufgabe der Beraterin bzw. des Beraters digitale Bildung

auf Dauer Ubertragen werden, sofern die in der Bekanntmachung des Staatsministeriums fur
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Unterricht und Kultus vom 28. Mai 2019, Az. 1.4-BS4400.27/130/47 unter Nr. 9 genannten
Voraussetzungen erfullt sind sowie eine Bewé&hrungsfeststellung der zusténdigen Dienststel-

le und das Einverstandnis des Staatsministeriums fir Unterricht und Kultus vorliegen.

Die Bewerberin / der Bewerber sollte Uber sehr gute IT-Kenntnisse, eine hohe Affinitat zur
digitalen Bildung, breite Kooperationsbereitschaft sowie Freude an der Arbeit im Team und
Interesse an organisatorischen Aufgaben verfiigen. Fir die Besetzung der Stelle kommen
ausschlieBlich staatliche Beamtinnen und Beamte des Freistaates Bayern mit der Befahi-
gung fur das Lehramt Sonderpadagogik in Betracht. Bewerberinnen oder Bewerber mit Er-

fahrungen im Bereich der Schulaufsicht werden vorrangig beriicksichtigt.

Die informationstechnische Beraterin / der informationstechnische Berater bleibt der Schule
zugeordnet. Zur Wahrnehmung der Aufgaben wird die Lehrkraft fir den Unterricht freigestellt
und an die Regierung abgeordnet. Die Lehrkraft erhalt hierfir eine Entlastung vom Unterricht

in Form von 18 Anrechnungsstunden.

Bei Bewéhrung ist eine Befdrderung bis zur Besoldungsgruppe A14 mdglich.

Die ausgeschriebene Stelle ist grundsétzlich teilzeitfahig, sofern der Dienstbetrieb sicherge-
stellt ist.

Frauen werden besonders aufgefordert sich zu bewerben. Auf das Antragsrecht zur Beteili-

gung der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 18 Abs. 3 BayGIG).

Die Stelle ist fur die Besetzung mit Schwerbehinderten geeignet. Schwerbehinderte Bewer-
berinnen/Bewerber werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Beféahigung und fachlicher

Leistung bevorzugt berticksichtigt.

Sollten mehrere Bewerberinnen bzw. Bewerber fir die Besetzung einer Stelle im Wesentli-
chen gleich geeignet sein, wird die Auswahlentscheidung auf das Ergebnis eines Auswahl-
gesprachs an der Regierung von Schwaben gestiitzt werden. Die finale Entscheidung tber
die Bewerberauswahl wird im Benehmen mit dem Bayerischen Staatsministerium fur Unter-
richt und Kultus getroffen. Die Auswahl geschieht unter dem Vorbehalt, Bewerberinnen und
Bewerber, die das statusrechtliche Amt bereits innehaben, und solche Bewerberinnen und
Bewerber, die sich auf einen hdheren Dienstposten bewerben, nicht in unmittelbarer Konkur-

renz zu werten.
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Bewerbungen sind spatestens zwei Wochen nach Veroffentlichung dieser Ausschreibung im
Schwabischen Schulanzeiger auf dem Dienstweg bei der Regierung von Schwaben einzu-

reichen.

Regierung von Schwaben
Bereich 4 - Schulen
Fronhof 10

86152 Augsburg

Der Bewerbung ist von der Schulleitung eine Stellungnahme beizufiigen.
Die Schulleitungen werden gebeten, den Lehrkraften die Ausschreibung in geeigneter Weise

bekannt zu geben.

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Grundschulen und Mittelschulen

Ausschreibung der Stelle
einer informationstechnischen Beraterin / eines informationstech-
nischen Beraters (m/w/d)
fur Grundschulen und Mittelschulen
an der Regierung von Schwaben

Die Stelle einer informationstechnischen Beraterin / eines informationstechnischen Beraters
fir Grundschulen und Mittelschulen flr das Sachgebiet 40.1 ,Erziehung / Unterricht / Quali-
tatssicherung® an der Regierung von Schwaben ist gemaR KMS vom 27. Juni 2019 (Az. |.4-
BS 4400.27/130/55) ab 01. September 2019 zu besetzen.

Die Tatigkeit umfasst schwerpunktméafRlig die Beratung, Fortbildung und Koordination im Kon-
text schulischer Medienbildung. Auf die in der KMBek ,Beratung digitale Bildung in Bayern®
vom 28. Mai 2019 (Az. 1.4-BS4400.27/130/47) unter Ziffer 3 genannten Aufgabenbereiche
des Beraters bzw. der Beraterin digitale Bildung wird verwiesen.

Fachliche Anforderungen:

- Lehrkraft mit der Befahigung fir das Lehramt an Grund- bzw. Mittelschulen oder
Volksschulen in den Besoldungsgruppen A 12, A 12 + AZ oder A 13

- Verbeamtung auf Lebenszeit oder unbefristete Beschaftigung als Lehrkraft im
Dienste des Freistaats Bayern

- mindestens das Pradikat ,UB" in Besoldungsgruppe A 12 oder A 12 + AZ bzw.
mindestens Pradikat ,VE® in der Besoldungsgruppe A 13 in der letzten dienstli-
chen Beurteilung bzw. einer entsprechenden Anlassbeurteilung

- Mehrjahrige Berufserfahrung als Lehrkraft

- Nachweis Uber das erfolgreiche Bestehen des Erweiterungsstudiums Medienpa-
dagogik (8114 LPO I) oder der Nachweis tber die Vorbereitung des Examens
bzw. adaquate Vorkenntnisse

- Nachweisbare und umfassende praktische Erfahrungen im Bereich schulischer
Medienbildung und Mediendidaktik

- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizie-
rung im Bereich Schulentwicklung

- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizie-
rung im Bereich SCHULNETZ

- Uber die eigene Dienststelle hinausgehende umfangreiche Erfahrungen in der in-
formationstechnischen Beratung und Fortbildung

- Kenntnisse uber die Tatigkeit als Systembetreuerin bzw. Systembetreuer
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Die Ubertragung der Aufgabe erfolgt zunéchst in jedem Fall zur Bewahrung fir die Dauer ei-
nes Jahres. Im Anschluss kann die Aufgabe der Beraterin bzw. des Beraters digitale Bildung
auf Dauer Ubertragen werden, sofern die in der Bekanntmachung des Staatsministeriums fir
Unterricht und Kultus vom 28. Mai 2019, Az. 1.4-BS4400.27/130/47 unter Nr. 9 genannten
Voraussetzungen erfullt sind sowie eine Bewé&hrungsfeststellung der zusténdigen Dienststel-

le und das Einverstandnis des Staatsministeriums fir Unterricht und Kultus vorliegen.

Die Bewerberin / der Bewerber sollte Uber sehr gute IT-Kenntnisse, eine hohe Affinitat zur
digitalen Bildung, breite Kooperationsbereitschaft sowie Freude an der Arbeit im Team und
Interesse an organisatorischen Aufgaben verfiigen. Fir die Besetzung der Stelle kommen
ausschlie3lich staatliche Beamtinnen und Beamte des Freistaates Bayern mit der Befahi-
gung fur das Lehramt an Grundschulen bzw. Mittelschulen oder Volksschulen in Betracht.
Bewerberinnen oder Bewerber mit Erfahrungen im Bereich der Schulaufsicht und als Sys-

tembetreuerin bzw. Systembetreuer werden vorrangig bertcksichtigt.

Die informationstechnische Beraterin / der informationstechnische Berater bleibt der Schule
zugeordnet. Zur Wahrnehmung der Aufgaben wird die Lehrkraft fir den Unterricht freigestellt

und an die Regierung voll abgeordnet.

Bei Bewahrung ist eine Beftrderung bis zur Besoldungsgruppe A13 AZ mdglich.
Die ausgeschriebene Stelle ist grundséatzlich teilzeitfahig, sofern der Dienstbetrieb sicherge-

stellt ist.

Frauen werden besonders aufgefordert sich zu bewerben. Auf das Antragsrecht zur Beteili-

gung der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 18 Abs. 3 BayGIG).

Die Stelle ist fur die Besetzung mit Schwerbehinderten geeignet. Schwerbehinderte Bewer-
berinnen/Bewerber werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befahigung und fachlicher

Leistung bevorzugt beriicksichtigt.

Sollten mehrere Bewerberinnen bzw. Bewerber fir die Besetzung einer Stelle im Wesentli-
chen gleich geeignet sein, wird die Auswahlentscheidung auf das Ergebnis eines Auswahl-
gesprachs an der Regierung von Schwaben gestiitzt werden. Die finale Entscheidung tber
die Bewerberauswahl wird im Benehmen mit dem Bayerischen Staatsministerium fur Unter-
richt und Kultus getroffen. Die Auswahl geschieht unter dem Vorbehalt, Bewerberinnen und

Bewerber, die das statusrechtliche Amt bereits innehaben, und solche Bewerberinnen und
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Bewerber, die sich auf einen hdheren Dienstposten bewerben, nicht in unmittelbarer Konkur-

renz zu werten.

Bewerbungen sind spatestens zwei Wochen nach Veroffentlichung dieser Ausschreibung im
Schwabischen Schulanzeiger auf dem Dienstweg bei der Regierung von Schwaben einzu-

reichen.

Regierung von Schwaben
Bereich 4 - Schulen
Fronhof 10

86152 Augsburg

Der Bewerbung ist von der Schulleitung eine Stellungnahme beizufiigen.
Die Schulleitungen werden gebeten, den Lehrkraften die Ausschreibung in geeigneter Weise

bekannt zu geben.

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Rektorinnen/Rektoren (m/w/d) an Grund- und Mittelschulen

Schi- Klas- Besol-
Staatliches Bezeichnung der Schule ler- sen- Plan- dungs-
Schulamt Schulort, Schulnummer zahl zahl stelle stufe
im Landkreis HoOrmann-Grundschule Mauerstetten 124 7 R/Rin A13+AZ Y
Ostallgau [Sch-Nr. 8834] (m/wi/d)
im Landkreis  Grundschule Wolfertschwenden 81 4 R/Rin A 13+AZ Y
Unterallgdu  [Sch-Nr. 8577] (m/wi/d)

in der Stadt Schrader-Grundschule Kaufbeuren 218 10 R/Rin Al4
Kaufbeuren  [Sch-Nr. 8555] (m/wi/d)

D' Amtszulage 209,55 €

Konrektorinnen/Konrektoren (m/w/d) an Grund- und Mittelschulen

Schi- Klas- Besol-
Staatliches Bezeichnung der Schule ler- sen- Plan- dungs-
Schulamt Schulort, Schulnummer zahl zahl stelle stufe
im Landkreis  Sankt-Ulrich-Grundschule 452 20 KR/KRin A 13+AZ?
Augsburg Schwabmiinchen (m/wid)

[Sch-Nr. 8662]
im Landkreis ~ Grundschule Mindelheim 558 25  2.KR/ A 13+AZ Y
Unterallgau  [Sch-Nr. 8876] 2. KRin
(m/wi/d)

Erwlnscht sind Kenntnisse und/oder Erfahrungen zur Arbeit in jahrgangs-
kombinierten Klassen, schwerpunktmafig im Turnus der Jahrgangsstufen 1/2
zur inklusiven Beschulung von Kindern mit Forderbedarf bzw. mit Migrations-
geschichte.
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im Landkreis Pfarrer-Kneipp-Grundschule
Unterallgdu  Bad Wodrishofen
[Sch-Nr. 8985]
Pfarrer-Kneipp-Mittelschule
Bad Worishofen
[Sch-Nr. 8857]

584 28

2. KR/
2. KRin
(m/wi/d)

A 13+AZ Y

Am Schulstandort Bad Wérishofen sind eine groRe Grundschule und eine
einzlgige Mittelschule eingerichtet. Vorausgesetzt wird die Befahigung flr

das Lehramt an Grundschulen.

im Landkreis  Sebastian-Kneipp-Grundschule

Unterallgdu  Bad Grénenbach
[Sch-Nr. 8990]

Sebastian-Kneipp-Mittelschule

Bad Gronenbach
[Sch-Nr. 8867]

296 14

2. KR/
2. KRin
(m/wid)

A 13+AZ Y

Am Schulstandort Bad Groénenbach sind eine zweizligige Grundschule und
eine einzugige Mittelschule eingerichtet. Erwinscht sind Bewerberinnen und

Bewerber mit der Befahigung fur das Lehramt an Grundschulen.

in der Stadt ~ Grundschule Augsburg 381 20 KR/KRin A13+AZ?
Augsburg Vor dem Roten Tor (m/w/d)

[Sch-Nr. 8521]
in der Stadt Hans-Adlhoch-Grundschule 436 24 KR/KRin A 13+Az?
Augsburg Augsburg-Pfersee (m/wid)

[Sch-Nr. 8545]

Hans-Adlhoch-Mittelschule

Augsburg-Pfersee

[Sch-Nr. 8511]
in der Stadt Robert-Schumann-Mittelschule 253 14 KR/KRin A 13+Az Y
Kempten Sankt Mang (m/wid)
(Allgau) [Sch-Nr. 8572]
in der Stadt  Elsbethenschule, 378 18 KR/KRin A 13+Az Y
Memmingen Grundschule Memmingen (m/w/d)

[Sch-Nr. 8582]

Die Schulerzahlen liegen in der Prognose langfristig unter 361. Deshalb wird

die Stelle in der Besoldungsstufe A 13+AZ klein ausgeschrieben.

Erneute Ausschreibung: Siehe dazu Punkt 11 bei ,Hinweise fiir die Bewerbe-

rinnen und Bewerber”,

D Amtszulage 20955 € | 2 Amtszulage 270,59 €
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Termine zur Vorlage der Bewerbungen

Zustandiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.07.2019
Zusténdiges Schulamt fur die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.07.2019
Regierung von Schwaben: Mittwoch, 31.07.2019

Hinweise fur die Bewerberinnen und Bewerber

1.

10.

Alle Regierungsbezirke verdéffentlichen freie und frei werdende Funktionsstellen im amtli-
chen Schulanzeiger des jeweiligen Bezirks. Fir die Besetzung der Stellen kommen
staatliche Beamte und Beamtinnen (m/w/d) des Freistaats Bayern in Betracht.

Von den Bewerberinnen und Bewerbern erwarten wir, dass sie die erforderlichen EDV-
Kenntnisse besitzen oder bereit sind, samtliche fir die Erflllung der Dienstgeschéafte
notwendigen EDV-Kenntnisse zu erwerben. Die Bereitschaft zur Schulentwicklung sowie
Organisationsfahigkeit und die Zusammenarbeit im Team sind unabdingbar und werden
vorausgesetzt.

Auf die mit Wirkung vom 01.02.2011 in Kraft getretenen Richtlinien fir die Beférderung
von Lehrkraften, Sonderschullehrkraften, Fachlehrkraften und Forderlehrkréften an
Volksschulen, Forderschulen und Schulen fir Kranke (KMBek vom 18.03.2011 Nr. IV.5-
5P 7010.1-4.23 489) wird hingewiesen.

Fir Funktionsstellen an einer Grundschule kdonnen sich Lehrkréfte der neuen Lehrerbil-
dung nur mit Lehrbefahigung Grundschule bewerben. Fur Funktionsstellen an einer Mit-
telschule gilt dies analog nur mit Lehrbeféahigung Hauptschule/Mittelschule. Wer zusatz-
lich zur Lehrbefahigung Grundschule die Lehrbefahigung an Hauptschulen/Mittelschulen
erworben hat, kann sich um eine Funktionsstelle sowohl an einer Grund- als auch an ei-
ner Mittelschule bewerben.

Gemal den Beforderungsrichtlinien (Nr. 3.2) ist die Berlicksichtigung der Bewerbung ei-
ner Lehrkraft um eine Funktion in der Schulleitung (Schulleiterin/Schulleiter, standige
Vertreterin/standiger Vertreter und weitere Vertreterin/weiterer Vertreter der Schullei-
tung) ausgeschlossen, wenn eine Angehérige oder ein Angehdriger im Sinne des Art. 20
Abs. 5 Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz an der betreffenden Schule tétig ist.
Sofern dies der Fall ist, ist im Bewerbungsschreiben ausdriicklich hierauf hinzuweisen.
Der Bewerbung ist eine Erklarung beizufiigen, falls sich die Angehdrige oder der Ange-
horige fir den Fall der Auswahl der Bewerberin/des Bewerbers mit der Wegversetzung
von der Schule einverstanden erklart.

Nach Ubernahme einer Funktionsstelle dirfen andere padagogische Aufgaben, die
durch Anrechnungsstunden abgegolten werden, spatestens ein Jahr nach der Ernen-
nung nicht mehr ausgetibt werden. In Einzelféllen kann diese Frist bis zu hdchstens zwei
Jahren verlangert werden.

Auf die Mdglichkeit einer voraussetzungslosen Teilzeitbeschéftigung von Funktionsstel-
leninhaberinnen und Funktionsstelleninhaber wird verwiesen (siehe Schwabischer
Schulanzeiger, Mai 2007, S. 168).

Die Regierung von Schwaben strebt eine Erhdhung des Frauenanteils in Funktionsstel-
len an. Frauen werden deshalb besonders aufgefordert, sich zu bewerben. Auf das An-
tragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 18
Abs. 3 BayGIG).

Schwer behinderte Bewerberinnen und Bewerber haben Vorrang, wenn eine im Wesent-
lichen gleiche Eignung, Befahigung und fachliche Leistung vorliegt.

Die Regierung von Schwaben behélt sich vor, Bewerberinnen und Bewerber, die das
statusrechtliche Amt bereits inne haben, und solche Bewerberinnen und Bewerber, die
sich auf einen héherwertigen Dienstposten bewerben, nicht in unmittelbarer Konkurrenz
Zu werten.
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11.

12.

13.

14.

15.

In Ziffer 12 der Befdrderungsrichtlinien ist geregelt, dass die Regierungen Ausnahmen
von den erforderlichen Bewertungsstufen der dienstlichen Beurteilung zulassen kénnen,
wenn auch nach wiederholter Ausschreibung keine entsprechenden Bewerbungen vor-
liegen und an der unverziglichen Besetzung der Stelle ein dienstliches Interesse be-
steht und der Bewerber bzw. die Bewerberin fir die Wahrnehmung der Funktion fachlich
geeignet erscheint. Bei einer erneuten Ausschreibung kénnen sich deshalb auch Lehr-
krafte bewerben, die bei der Erstausschreibung den Beftrderungsrichtlinien nicht ent-
sprochen haben. Die Regierung behalt sich vor, im Einzelfall eine entsprechende Aus-
nahme von den Beférderungsrichtlinien zuzulassen.

Richtet sich die Zuordnung des Amtes zu einer Besoldungsgruppe nach der Schiler-
zahl, kann die erfolgreiche Bewerberin oder der erfolgreiche Bewerber zum maRgebli-
chen Beforderungszeitpunkt nur dann entsprechend beférdert werden, wenn diese
Schilerzahl zum Zeitpunkt der Beférderung erreicht und im darauf folgenden Schuljahr
noch gesichert ist.

Es wird erwartet, dass die Schulleiterin oder der Schulleiter ihre oder seine Wohnung am
Schulort selbst oder in_unmittelbarer Umgebung nimmt (KMS vom 18. August 1988 Nr.
111/9-4/80284). Umzugskostenverguiitung ist nach dem BayUKG vom 24. Juni 2005 (GVBI
Nr. 12 vom 30. Juni 2005, S. 192) zu gewahren, wenn die Versetzung aus dienstlichen
Griunden erfolgt. Die Zusage der Umzugskostenvergitung soll gleichzeitig mit der den
Umzug veranlassenden MalRBnahme oder Weisung erteilt werden.

Beforderungen oder Funktionsibertragungen, die einen Schulwechsel der Lehrkraft be-
dingen, sollen zu Schuljahresbeginn erfolgen (Beférderungsrichtlinien 2011 s.0.).

Die Regierung von Schwaben verweist auf die Bekanntmachung des Bayerischen
Staatsministeriums fur Unterricht und Kultus vom 19.12.2006 ,Qualifikation von Fiih-
rungskraften an der Schule® (KWMBI | Nr. 2/2007 — wiederabgedruckt im Schwébischen
Schulanzeiger 3/2009, S. 58 — 63), die am 01.08.2008 in Kraft getreten ist. Das Modul A
(Vorqualifikation von Schulleiterinnen und Schulleitern) ist vor der Funktionstibertragung
zu absolvieren. Es ergibt ein Portfolio (Nachweisliste ohne besondere Formalisierung)
Uber die Qualifikation der Bewerberin/des Bewerbers fir ein Fihrungsamt und ist von
diesen selbst zu erstellen und zu fiihren. Dieses Portfolio ist den Bewerbungsunterlagen
beizufiigen.

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Ausschreibung einer Stelle
fur Seminarrektorinnen oder Seminarrektoren
als Leiterin / Leiter (m/w/d) eines Studienseminars (BesGr. A 14)
fur die Ausbildung von Lehrkraften an Grundschulen

Im Regierungsbezirk Schwaben ist eine Stelle fir Seminarrektorinnen oder Seminarrektoren
als Leiterin bzw. Leiter eines Studienseminars (Bes.Gr. A 14) fur die Ausbildung von Lehr-

kraften an Grundschulen zu besetzen.

Der Leitung des Studienseminars obliegen besondere fachliche und organisatorische Aufga-
ben gemald § 11 der Zulassungs- und Ausbildungsordnung fur das Lehramt an Grundschu-
len und das Lehramt an Mittelschulen.

Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung fir Seminarrektorinnen und Seminarrek-
toren ausgeschrieben.

Eine weitere Voraussetzung firr die Ubertragung des Amtes Seminarrektorin bzw. Seminar-
rektor der BesGr. A 14 als Leiterin oder Leiter eines Studienseminars ist eine aktuelle dienst-
liche Beurteilung als Seminarrektorin bzw. Seminarrektor der BesGr. A13+AZ mit einem Ge-
samturteil von mindestens UB (,Leistung, die die Anforderungen Ubersteigt‘) und entspre-

chender Verwendungseignung.

Die Regierung von Schwaben strebt eine Erhéhung des Frauenanteils in Funktionsstellen
an. Frauen werden daher besonders aufgefordert, sich zu bewerben. Auf das Antragsrecht
zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 18 Abs. 3 BayGIG).

Schwer behinderte Bewerberinnen und Bewerber haben Vorrang, wenn eine im Wesentli-

chen gleiche Eignung, Befahigung und fachliche Leistung vorliegt

Bewerbungen sind bis Mittwoch 31.07.2019 auf dem Dienstweg bei der Regierung von

Schwaben einzureichen.

Regierung von Schwaben
Bereich 4 - Schulen
Fronhof 10

86152 Augsburg

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Ausschreibung einer Stelle
fur Seminarrektorinnen oder Seminarrektoren
als Leiterin / Leiter (m/w/d) eines Studienseminars (BesGr. A 14)
fur die Ausbildung von Lehrkraften an Mittelschulen

Im Regierungsbezirk Schwaben ist eine Stelle flir Seminarrektorinnen oder Seminarrektoren
als Leiterin bzw. Leiter eines Studienseminars (Bes.Gr. A 14) fur die Ausbildung von Lehr-
kraften an Mittelschulen zu besetzen.

Der Leitung des Studienseminars obliegen besondere fachliche und organisatorische Aufga-
ben gemald § 11 der Zulassungs- und Ausbildungsordnung fur das Lehramt an Grundschu-
len und das Lehramt an Mittelschulen.

Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung fir Seminarrektorinnen und Seminarrek-
toren ausgeschrieben.

Eine weitere Voraussetzung fiir die Ubertragung des Amtes Seminarrektorin bzw. Seminar-
rektor der BesGr. A 14 als Leiterin oder Leiter eines Studienseminars ist eine aktuelle dienst-
liche Beurteilung als Seminarrektorin bzw. Seminarrektor der BesGr. A13+AZ mit einem Ge-
samturteil von mindestens UB (,Leistung, die die Anforderungen Ubersteigt‘) und entspre-

chender Verwendungseignung.

Die Regierung von Schwaben strebt eine Erhéhung des Frauenanteils in Funktionsstellen
an. Frauen werden daher besonders aufgefordert, sich zu bewerben. Auf das Antragsrecht
zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 18 Abs. 3 BayGIG).

Schwer behinderte Bewerberinnen und Bewerber haben Vorrang, wenn eine im Wesentli-

chen gleiche Eignung, Befahigung und fachliche Leistung vorliegt

Bewerbungen sind bis Mittwoch 31.07.2019 auf dem Dienstweg bei der Regierung von

Schwaben einzureichen.

Regierung von Schwaben
Bereich 4 - Schulen
Fronhof 10

86152 Augsburg

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Fachberatungen an Grund- und Mittelschulen

Ausschreibung
far eine Stelle ,,Beratung digitale Bildung*
beim Staatlichen Schulamt
im Landkreis Aichach-Friedberg

Zum 01.09.2019 ist gemar KMS vom 27. Juni 2019 (Az. 1.4-BS 4400.27/130/55) beim Staat-
lichen Schulamt im Landkreis Aichach-Friedberg die Stelle ,,Beratung digitale Bildung“

(w/m/d) fir den Bereich Grund- und Mittelschulen zu besetzen.

Die Tatigkeit umfasst schwerpunktméaRig die Beratung, Fortbildung und Koordination im Kon-
text schulischer Medienbildung. Als Handlungsfelder der ,,Beratung digitale Bildung* erfil-
len die Beraterinnen und Berater digitale Bildung Aufgaben bei der Weiterentwicklung des
Unterrichts in den Schulen, im Bereich der Lehreraus- und -fortbildung, der medienbezoge-
nen Schulentwicklung sowie bei Fragen der IT-Ausstattung. Auf die in der KMBek ,Beratung
digitale Bildung in Bayern® vom 28. Mai 2019 (Az. 1.4-BS4400.27/130/47) unter Ziffer 3 ge-

nannten Aufgabenbereiche des Beraters bzw. der Beraterin digitale Bildung wird verwiesen.

Fachliche Qualifikationen

- Lehrkraft mit der Befahigung fuir das Lehramt an Grund- bzw. Mittelschulen oder
Volksschulen in den Besoldungsgruppen A 12, A 12 + AZ oder A 13

- Verbeamtung auf Lebenszeit oder unbefristete Beschéftigung als Lehrkraft im Dienste
des Freistaats Bayern

- mindestens das Pradikat ,UB" in Besoldungsgruppe A 12 oder A 12 + AZ bzw. min-
destens Pradikat ,VE" in der Besoldungsgruppe A 13 in der letzten dienstlichen Beur-
teilung bzw. einer entsprechenden Anlassbeurteilung

- Mehrjahrige Berufserfahrung als Lehrkraft

- Nachweis Uber das erfolgreiche Bestehen des Erweiterungsstudiums Medienpadago-
gik (8114 LPO I) oder der Nachweis Uber die Vorbereitung des Examens bzw. ad&-
guate Vorkenntnisse

- Nachweisbare und umfassende praktische Erfahrungen im Bereich schulischer Medi-
enbildung und Mediendidaktik

- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung
im Bereich Schulentwicklung

- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung
im Bereich SCHULNETZ

Die Ubertragung der Aufgabe erfolgt zunéchst in jedem Fall zur Bewahrung fir die Dauer ei-
nes Jahres. Im Anschluss kann die Aufgabe der Beraterin bzw. des Beraters digitale Bildung

auf Dauer Ubertragen werden, sofern die in der Bekanntmachung des Staatsministeriums fir
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Unterricht und Kultus vom 28. Mai 2019, Az. 1.4-BS4400.27/130/40 unter Nr. 9 genannten
Voraussetzungen erfullt sind sowie eine Bewéahrungsfeststellung der zustéandigen Dienststel-
le und das Einverstandnis des Staatsministeriums fir Unterricht und Kultus vorliegen.

Das neue Funktionsamt der Beratungsrektorin / des Beratungsrektors ist im Bereich der
Grund- und Mittelschulen in A 13 + AZ ausgebracht. Fir die Tatigkeit werden Anrechnungs-

stunden gewabhrt.

Eine Teilzeitbeschéftigung steht der Tatigkeit in der informationstechnischen Beratung digita-
le Bildung grundsatzlich nicht entgegen. Die gleichzeitige Wahrnehmung weiterer Funktionen

(z.B. Konrektorin / Konrektor) ist ausgeschlossen.

Der Arbeitsbereich der Beratungsrektorin / des Beratungsrektors umfasst die Betreu-
ung der Grundschulen und Mittelschulen beim Staatlichen Schulamt im Landkreis
Aichach-Friedberg und beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Donau-Ries.

Die allgemeinen Hinweise fir Bewerberinnen und Bewerber bei Stellenausschreibungen

(Funktionsstellen) in dieser Ausgabe des Schulanzeigers gelten entsprechend.

Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. Den Bewerbungsgesu-

chen ist ein Portfolio beizufuigen.

Termine zur Vorlage der Bewerbungen

Zusténdiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.07.2019
Zusténdiges Schulamt fur die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.07.2019
Regierung von Schwaben: Mittwoch, 31.07.2019

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Ausschreibung
far eine Stelle ,,Beratung digitale Bildung in Bayern*
beim Staatlichen Schulamt in der Stadt Augsburg

Zum 01.09.2019 ist gemaR KMS vom 27. Juni 2019 (Az. 1.4-BS 4400.27/130/55) beim Staat-
lichen Schulamt in der Stadt Augsburg die Stelle ,,Beratung digitale Bildung“ (w/m/d)

fur den Bereich Grund- und Mittelschulen zu besetzen.

Die Tatigkeit umfasst schwerpunktmaflig die Beratung, Fortbildung und Koordination im Kon-
text schulischer Medienbildung. Als Handlungsfelder der ,,Beratung digitale Bildung*“ erfll-
len die Beraterinnen und Berater digitale Bildung Aufgaben bei der Weiterentwicklung des
Unterrichts in den Schulen, im Bereich der Lehreraus- und -fortbildung, der medienbezoge-
nen Schulentwicklung sowie bei Fragen der IT-Ausstattung. Auf die in der KMBek ,Beratung
digitale Bildung in Bayern“ vom 28. Mai 2019 (Az. 1.4-BS4400.27/130/47) unter Ziffer 3 ge-

nannten Aufgabenbereiche des Beraters bzw. der Beraterin digitale Bildung wird verwiesen.

Fachliche Qualifikationen

- Lehrkraft mit der Befahigung fur das Lehramt an Grund- bzw. Mittelschulen oder
Volksschulen in den Besoldungsgruppen A 12, A 12 + AZ oder A 13

- Verbeamtung auf Lebenszeit oder unbefristete Beschéftigung als Lehrkraft im Dienste
des Freistaats Bayern

- mindestens das Pradikat ,UB" in Besoldungsgruppe A 12 oder A 12 + AZ bzw. min-
destens Pradikat ,VE" in der Besoldungsgruppe A 13 in der letzten dienstlichen Beur-
teilung bzw. einer entsprechenden Anlassbeurteilung

- Mehrjahrige Berufserfahrung als Lehrkraft

- Nachweis Uber das erfolgreiche Bestehen des Erweiterungsstudiums Medienpadago-
gik (8114 LPO I) oder der Nachweis Uber die Vorbereitung des Examens bzw. ad&-
guate Vorkenntnisse

- Nachweisbare und umfassende praktische Erfahrungen im Bereich schulischer Medi-
enbildung und Mediendidaktik

- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung
im Bereich Schulentwicklung

- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung
im Bereich SCHULNETZ

Die Ubertragung der Aufgabe erfolgt zunéchst in jedem Fall zur Bewéhrung fiir die Dauer ei-
nes Jahres. Im Anschluss kann die Aufgabe der Beraterin bzw. des Beraters digitale Bildung
auf Dauer Ubertragen werden, sofern die in der Bekanntmachung des Staatsministeriums fur
Unterricht und Kultus vom 28. Mai 2019, Az. 1.4-BS4400.27/130/40 unter Nr. 9 genannten
Voraussetzungen erfullt sind sowie eine Bewahrungsfeststellung der zustdndigen Dienststel-

le und das Einverstandnis des Staatsministeriums fir Unterricht und Kultus vorliegen.
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Das neue Funktionsamt der Beratungsrektorin / des Beratungsrektors ist im Bereich der
Grund- und Mittelschulen in A 13 + AZ ausgebracht. Fir die Tatigkeit werden Anrechnungs-

stunden gewahrt.

Eine Teilzeitbeschaftigung steht der Téatigkeit in der informationstechnischen Beratung digita-
le Bildung grundsétzlich nicht entgegen. Die gleichzeitige Wahrnehmung weiterer Funktionen

(z.B. Konrektorin / Konrektor) ist ausgeschlossen.

Die allgemeinen Hinweise fur Bewerberinnen und Bewerber bei Stellenausschreibungen

(Funktionsstellen) in dieser Ausgabe des Schulanzeigers gelten entsprechend.

Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. Den Bewerbungsgesu-

chen ist ein Portfolio beizufligen.

Termine zur Vorlage der Bewerbungen

Zusténdiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.07.2019
Zustandiges Schulamt fur die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.07.2019
Regierung von Schwaben: Mittwoch, 31.07.2019

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Ausschreibung
far eine Stelle ,,Beratung digitale Bildung in Bayern*
beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Dillingen a.d. Donau

Zum 01.09.2019 ist gemaR KMS vom 27. Juni 2019 (Az. 1.4-BS 4400.27/130/55) beim Staat-
lichen Schulamt im Landkreis Dillingen a.d. Donau die Stelle ,,Beratung digitale Bil-

dung“ (w/m/d) fiir den Bereich Grund- und Mittelschulen zu besetzen.

Die Tatigkeit umfasst schwerpunktmaflig die Beratung, Fortbildung und Koordination im Kon-
text schulischer Medienbildung. Als Handlungsfelder der ,,Beratung digitale Bildung*“ erfll-
len die Beraterinnen und Berater digitale Bildung Aufgaben bei der Weiterentwicklung des
Unterrichts in den Schulen, im Bereich der Lehreraus- und -fortbildung, der medienbezoge-
nen Schulentwicklung sowie bei Fragen der IT-Ausstattung. Auf die in der KMBek ,Beratung
digitale Bildung in Bayern“ vom 28. Mai 2019 (Az. 1.4-BS4400.27/130/47) unter Ziffer 3 ge-

nannten Aufgabenbereiche des Beraters bzw. der Beraterin digitale Bildung wird verwiesen.

Fachliche Qualifikationen

- Lehrkraft mit der Befahigung fur das Lehramt an Grund- bzw. Mittelschulen oder
Volksschulen in den Besoldungsgruppen A 12, A 12 + AZ oder A 13

- Verbeamtung auf Lebenszeit oder unbefristete Beschéftigung als Lehrkraft im Dienste
des Freistaats Bayern

- mindestens das Pradikat ,UB" in Besoldungsgruppe A 12 oder A 12 + AZ bzw. min-
destens Pradikat ,VE" in der Besoldungsgruppe A 13 in der letzten dienstlichen Beur-
teilung bzw. einer entsprechenden Anlassbeurteilung

- Mehrjahrige Berufserfahrung als Lehrkraft

- Nachweis Uber das erfolgreiche Bestehen des Erweiterungsstudiums Medienpadago-
gik (8114 LPO I) oder der Nachweis Uber die Vorbereitung des Examens bzw. ad&-
guate Vorkenntnisse

- Nachweisbare und umfassende praktische Erfahrungen im Bereich schulischer Medi-
enbildung und Mediendidaktik

- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung
im Bereich Schulentwicklung

- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung
im Bereich SCHULNETZ

Die Ubertragung der Aufgabe erfolgt zunéchst in jedem Fall zur Bewéhrung fiir die Dauer ei-
nes Jahres. Im Anschluss kann die Aufgabe der Beraterin bzw. des Beraters digitale Bildung
auf Dauer Ubertragen werden, sofern die in der Bekanntmachung des Staatsministeriums fur
Unterricht und Kultus vom 28. Mai 2019, Az. 1.4-BS4400.27/130/40 unter Nr. 9 genannten
Voraussetzungen erfullt sind sowie eine Bewahrungsfeststellung der zustdndigen Dienststel-

le und das Einverstandnis des Staatsministeriums fir Unterricht und Kultus vorliegen.
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Das neue Funktionsamt der Beratungsrektorin / des Beratungsrektors ist im Bereich der
Grund- und Mittelschulen in A 13 + AZ ausgebracht. Fir die Tatigkeit werden Anrechnungs-

stunden gewahrt.

Eine Teilzeitbeschaftigung steht der Téatigkeit in der informationstechnischen Beratung digita-
le Bildung grundsétzlich nicht entgegen. Die gleichzeitige Wahrnehmung weiterer Funktionen

(z.B. Konrektorin / Konrektor) ist ausgeschlossen.

Der Arbeitsbereich des Beratungsrektorin / des Beratungsrektors umfasst die Betreu-
ung der Grundschulen und Mittelschulen beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Dil-
lingen a.d.Donau und beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Augsburg.

Die allgemeinen Hinweise fir Bewerberinnen und Bewerber bei Stellenausschreibungen

(Funktionsstellen) in dieser Ausgabe des Schulanzeigers gelten entsprechend.

Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. Den Bewerbungsgesu-
chen ist ein Portfolio beizuftugen.

Termine zur Vorlage der Bewerbungen

Zusténdiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.07.2019
Zustandiges Schulamt fur die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.07.2019
Regierung von Schwaben: Mittwoch, 31.07.2019

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen



Schwabischer Schulanzeiger Nr. 07/2019 Seite 196

Ausschreibung
far eine Stelle ,,Beratung digitale Bildung in Bayern*
beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Neu-Ulm

Zum 01.09.2019 ist gemaR KMS vom 27. Juni 2019 (Az. 1.4-BS 4400.27/130/55) beim Staat-
lichen Schulamt im Landkreis Neu-UIm die Stelle ,,Beratung digitale Bildung“ (w/m/d)

fur den Bereich Grund- und Mittelschulen zu besetzen.

Die Tatigkeit umfasst schwerpunktmaflig die Beratung, Fortbildung und Koordination im Kon-
text schulischer Medienbildung. Als Handlungsfelder der ,,Beratung digitale Bildung“ erfll-
len die Beraterinnen und Berater digitale Bildung Aufgaben bei der Weiterentwicklung des
Unterrichts in den Schulen, im Bereich der Lehreraus- und -fortbildung, der medienbezoge-
nen Schulentwicklung sowie bei Fragen der IT-Ausstattung. Auf die in der KMBek ,Beratung
digitale Bildung in Bayern“ vom 28. Mai 2019 (Az. 1.4-BS4400.27/130/47) unter Ziffer 3 ge-

nannten Aufgabenbereiche des Beraters bzw. der Beraterin digitale Bildung wird verwiesen.

Fachliche Qualifikationen

- Lehrkraft mit der Befahigung fir das Lehramt an Grund- bzw. Mittelschulen oder
Volksschulen in den Besoldungsgruppen A 12, A 12 + AZ oder A 13

- Verbeamtung auf Lebenszeit oder unbefristete Beschéftigung als Lehrkraft im Dienste
des Freistaats Bayern

- mindestens das Pradikat ,UB" in Besoldungsgruppe A 12 oder A 12 + AZ bzw. min-
destens Pradikat ,VE" in der Besoldungsgruppe A 13 in der letzten dienstlichen Beur-
teilung bzw. einer entsprechenden Anlassbeurteilung

- Mehrjahrige Berufserfahrung als Lehrkraft

- Nachweis Uber das erfolgreiche Bestehen des Erweiterungsstudiums Medienpadago-
gik (8114 LPO I) oder der Nachweis Uber die Vorbereitung des Examens bzw. ad&-
guate Vorkenntnisse

- Nachweisbare und umfassende praktische Erfahrungen im Bereich schulischer Medi-
enbildung und Mediendidaktik

- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung
im Bereich Schulentwicklung

- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung
im Bereich SCHULNETZ

Die Ubertragung der Aufgabe erfolgt zunéchst in jedem Fall zur Bewéahrung fiir die Dauer ei-
nes Jahres. Im Anschluss kann die Aufgabe der Beraterin bzw. des Beraters digitale Bildung
auf Dauer Ubertragen werden, sofern die in der Bekanntmachung des Staatsministeriums fir
Unterricht und Kultus vom 28. Mai 2019, Az. 1.4-BS4400.27/130/40 unter Nr. 9 genannten
Voraussetzungen erfullt sind sowie eine Bewahrungsfeststellung der zustdndigen Dienststel-

le und das Einverstandnis des Staatsministeriums fir Unterricht und Kultus vorliegen.
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Das neue Funktionsamt der Beratungsrektorin / des Beratungsrektors ist im Bereich der
Grund- und Mittelschulen in A 13 + AZ ausgebracht. Fir die Tatigkeit werden Anrechnungs-

stunden gewahrt.

Eine Teilzeitbeschaftigung steht der Téatigkeit in der informationstechnischen Beratung digita-
le Bildung grundsétzlich nicht entgegen. Die gleichzeitige Wahrnehmung weiterer Funktionen

(z.B. Konrektorin / Konrektor) ist ausgeschlossen.

Der Arbeitsbereich des Beratungsrektorin / des Beratungsrektors umfasst die Betreu-
ung der Grundschulen und Mittelschulen beim Staatlichen Schulamt im Landkreis
Neu-UIm und beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Gunzburg.

Die allgemeinen Hinweise fir Bewerberinnen und Bewerber bei Stellenausschreibungen

(Funktionsstellen) in dieser Ausgabe des Schulanzeigers gelten entsprechend.

Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. Den Bewerbungsgesu-
chen ist ein Portfolio beizuftugen.

Termine zur Vorlage der Bewerbungen

Zusténdiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.07.2019
Zustandiges Schulamt fur die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.07.2019
Regierung von Schwaben: Mittwoch, 31.07.2019

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Ausschreibung
far eine Stelle ,,Beratung digitale Bildung in Bayern*
bei den Staatlichen Schulamtern
im Landkreis Ostallgdu und in der Stadt Kaufbeuren

Zum 01.09.2019 ist gemal KMS vom 27. Juni 2019 (Az. 1.4-BS 4400.27/130/55) bei den
Staatlichen Schulamtern im Landkreis Ostallgau und in der Stadt Kaufbeuren die Stelle
»,Beratung digitale Bildung“ (w/m/d) fiir den Bereich Grund- und Mittelschulen zu beset-

zen.

Die Tatigkeit umfasst schwerpunktméafRiig die Beratung, Fortbildung und Koordination im Kon-
text schulischer Medienbildung. Als Handlungsfelder der ,,Beratung digitale Bildung*“ erfll-
len die Beraterinnen und Berater digitale Bildung Aufgaben bei der Weiterentwicklung des
Unterrichts in den Schulen, im Bereich der Lehreraus- und -fortbildung, der medienbezoge-
nen Schulentwicklung sowie bei Fragen der IT-Ausstattung. Auf die in der KMBek ,Beratung
digitale Bildung in Bayern® vom 28. Mai 2019 (Az. 1.4-BS4400.27/130/47) unter Ziffer 3 ge-

nannten Aufgabenbereiche des Beraters bzw. der Beraterin digitale Bildung wird verwiesen.

Fachliche Qualifikationen

- Lehrkraft mit der Befahigung fir das Lehramt an Grund- bzw. Mittelschulen oder
Volksschulen in den Besoldungsgruppen A 12, A 12 + AZ oder A 13

- Verbeamtung auf Lebenszeit oder unbefristete Beschéftigung als Lehrkraft im Dienste
des Freistaats Bayern

- mindestens das Pradikat ,UB" in Besoldungsgruppe A 12 oder A 12 + AZ bzw. min-
destens Pradikat ,VE" in der Besoldungsgruppe A 13 in der letzten dienstlichen Beur-
teilung bzw. einer entsprechenden Anlassbeurteilung

- Mehrjahrige Berufserfahrung als Lehrkraft

- Nachweis Uber das erfolgreiche Bestehen des Erweiterungsstudiums Medienpadago-
gik (8114 LPO I) oder der Nachweis Uber die Vorbereitung des Examens bzw. ad&-
guate Vorkenntnisse

- Nachweisbare und umfassende praktische Erfahrungen im Bereich schulischer Medi-
enbildung und Mediendidaktik

- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung
im Bereich Schulentwicklung

- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung
im Bereich SCHULNETZ

Die Ubertragung der Aufgabe erfolgt zunéchst in jedem Fall zur Bewéhrung fiir die Dauer ei-
nes Jahres. Im Anschluss kann die Aufgabe der Beraterin bzw. des Beraters digitale Bildung
auf Dauer Ubertragen werden, sofern die in der Bekanntmachung des Staatsministeriums fir
Unterricht und Kultus vom 28. Mai 2019, Az. 1.4-BS4400.27/130/40 unter Nr. 9 genannten
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Voraussetzungen erflillt sind sowie eine Bewéahrungsfeststellung der zustdndigen Dienststel-

le und das Einverstandnis des Staatsministeriums fir Unterricht und Kultus vorliegen.

Das neue Funktionsamt der Beratungsrektorin / des Beratungsrektors ist im Bereich der
Grund- und Mittelschulen in A 13 + AZ ausgebracht. Fir die Tatigkeit werden Anrechnungs-
stunden gewahrt.

Eine Teilzeitbeschéftigung steht der Tatigkeit in der informationstechnischen Beratung digita-
le Bildung grundsatzlich nicht entgegen. Die gleichzeitige Wahrnehmung weiterer Funktionen

(z.B. Konrektorin / Konrektor) ist ausgeschlossen.

Die allgemeinen Hinweise fir Bewerberinnen und Bewerber bei Stellenausschreibungen

(Funktionsstellen) in dieser Ausgabe des Schulanzeigers gelten entsprechend.

Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. Den Bewerbungsgesu-

chen ist ein Portfolio beizuftigen.

Termine zur Vorlage der Bewerbungen

Zusténdiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.07.2019
Zustandiges Schulamt fur die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.07.2019
Regierung von Schwaben: Mittwoch, 31.07.2019

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Ausschreibung
far eine Stelle ,,Beratung digitale Bildung in Bayern*
bei den Staatlichen Schulamtern im Landkreis Oberallgau,
im Landkreis Lindau (Bodensee) und in der Stadt Kempten (Allgau)

Zum 01.09.2019 ist gemal KMS vom 27. Juni 2019 (Az. 1.4-BS 4400.27/130/55) bei den
Staatlichen Schulamtern im Landkreis Oberallgdu, im Landkreis Lindau (Bodensee)
und in der Stadt Kempten (Allgau) die Stelle ,,Beratung digitale Bildung“ (w/m/d) fur den

Bereich Grund- und Mittelschulen zu besetzen.

Die Tatigkeit umfasst schwerpunktméafRlig die Beratung, Fortbildung und Koordination im Kon-
text schulischer Medienbildung. Als Handlungsfelder der ,,Beratung digitale Bildung* erfll-
len die Beraterinnen und Berater digitale Bildung Aufgaben bei der Weiterentwicklung des
Unterrichts in den Schulen, im Bereich der Lehreraus- und -fortbildung, der medienbezoge-
nen Schulentwicklung sowie bei Fragen der IT-Ausstattung. Auf die in der KMBek ,Beratung
digitale Bildung in Bayern® vom 28. Mai 2019 (Az. 1.4-BS4400.27/130/47) unter Ziffer 3 ge-

nannten Aufgabenbereiche des Beraters bzw. der Beraterin digitale Bildung wird verwiesen.

Fachliche Qualifikationen

- Lehrkraft mit der Befahigung fur das Lehramt an Grund- bzw. Mittelschulen oder
Volksschulen in den Besoldungsgruppen A 12, A 12 + AZ oder A 13

- Verbeamtung auf Lebenszeit oder unbefristete Beschaftigung als Lehrkraft im Dienste
des Freistaats Bayern

- mindestens das Pradikat ,UB" in Besoldungsgruppe A 12 oder A 12 + AZ bzw. min-
destens Pradikat ,VE" in der Besoldungsgruppe A 13 in der letzten dienstlichen Beur-
teilung bzw. einer entsprechenden Anlassbeurteilung

- Mehrjahrige Berufserfahrung als Lehrkraft

- Nachweis Uber das erfolgreiche Bestehen des Erweiterungsstudiums Medienpadago-
gik (8114 LPO I) oder der Nachweis Uber die Vorbereitung des Examens bzw. ad&-
guate Vorkenntnisse

- Nachweisbare und umfassende praktische Erfahrungen im Bereich schulischer Medi-
enbildung und Mediendidaktik

- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung
im Bereich Schulentwicklung

- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung
im Bereich SCHULNETZ

Die Ubertragung der Aufgabe erfolgt zunéchst in jedem Fall zur Bewéhrung fiir die Dauer ei-
nes Jahres. Im Anschluss kann die Aufgabe der Beraterin bzw. des Beraters digitale Bildung
auf Dauer Ubertragen werden, sofern die in der Bekanntmachung des Staatsministeriums fir
Unterricht und Kultus vom 28. Mai 2019, Az. 1.4-BS4400.27/130/40 unter Nr. 9 genannten
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Voraussetzungen erflillt sind sowie eine Bewéahrungsfeststellung der zustdndigen Dienststel-

le und das Einverstandnis des Staatsministeriums fir Unterricht und Kultus vorliegen.

Das neue Funktionsamt der Beratungsrektorin / des Beratungsrektors ist im Bereich der
Grund- und Mittelschulen in A 13 + AZ ausgebracht. Fir die Tatigkeit werden Anrechnungs-
stunden gewahrt.

Eine Teilzeitbeschéftigung steht der Tatigkeit in der informationstechnischen Beratung digita-
le Bildung grundsatzlich nicht entgegen. Die gleichzeitige Wahrnehmung weiterer Funktionen

(z.B. Konrektorin / Konrektor) ist ausgeschlossen.

Die allgemeinen Hinweise fir Bewerberinnen und Bewerber bei Stellenausschreibungen

(Funktionsstellen) in dieser Ausgabe des Schulanzeigers gelten entsprechend.

Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. Den Bewerbungsgesu-

chen ist ein Portfolio beizufuigen.

Termine zur Vorlage der Bewerbungen

Zusténdiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.07.2019
Zustandiges Schulamt fur die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.07.2019
Regierung von Schwaben: Mittwoch, 31.07.2019

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Ausschreibung
far eine Stelle ,,Beratung digitale Bildung in Bayern*
bei den Staatlichen Schulamtern
im Landkreis Unterallgau und in der Stadt Memmingen

Zum 01.09.2019 ist gemal KMS vom 27. Juni 2019 (Az. 1.4-BS 4400.27/130/55) bei den
Staatlichen Schulamtern im Landkreis Unterallgdu und in der Stadt Memmingen die
Stelle ,,Beratung digitale Bildung“ (w/m/d) fir den Bereich Grund- und Mittelschulen zu

besetzen.

Die Tatigkeit umfasst schwerpunktméaflig die Beratung, Fortbildung und Koordination im Kon-
text schulischer Medienbildung. Als Handlungsfelder der ,,Beratung digitale Bildung* erfll-
len die Beraterinnen und Berater digitale Bildung Aufgaben bei der Weiterentwicklung des
Unterrichts in den Schulen, im Bereich der Lehreraus- und -fortbildung, der medienbezoge-
nen Schulentwicklung sowie bei Fragen der IT-Ausstattung. Auf die in der KMBek ,Beratung
digitale Bildung in Bayern® vom 28. Mai 2019 (Az. 1.4-BS4400.27/130/47) unter Ziffer 3 ge-

nannten Aufgabenbereiche des Beraters bzw. der Beraterin digitale Bildung wird verwiesen.

Fachliche Qualifikationen

- Lehrkraft mit der Befahigung fur das Lehramt an Grund- bzw. Mittelschulen oder
Volksschulen in den Besoldungsgruppen A 12, A 12 + AZ oder A 13

- Verbeamtung auf Lebenszeit oder unbefristete Beschéftigung als Lehrkraft im Dienste
des Freistaats Bayern

- mindestens das Pradikat ,UB" in Besoldungsgruppe A 12 oder A 12 + AZ bzw. min-
destens Pradikat ,VE" in der Besoldungsgruppe A 13 in der letzten dienstlichen Beur-
teilung bzw. einer entsprechenden Anlassbeurteilung

- Mehrjahrige Berufserfahrung als Lehrkraft

- Nachweis Uber das erfolgreiche Bestehen des Erweiterungsstudiums Medienpadago-
gik (8114 LPO I) oder der Nachweis Uber die Vorbereitung des Examens bzw. ad&-
guate Vorkenntnisse

- Nachweisbare und umfassende praktische Erfahrungen im Bereich schulischer Medi-
enbildung und Mediendidaktik

- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung
im Bereich Schulentwicklung

- Bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zum Erwerb einer Qualifizierung
im Bereich SCHULNETZ

Die Ubertragung der Aufgabe erfolgt zunachst in jedem Fall zur Bewéhrung fiir die Dauer ei-
nes Jahres. Im Anschluss kann die Aufgabe der Beraterin bzw. des Beraters digitale Bildung
auf Dauer Ubertragen werden, sofern die in der Bekanntmachung des Staatsministeriums fir
Unterricht und Kultus vom 28. Mai 2019, Az. 1.4-BS4400.27/130/40 unter Nr. 9 genannten
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Voraussetzungen erflillt sind sowie eine Bewéahrungsfeststellung der zustdndigen Dienststel-

le und das Einverstandnis des Staatsministeriums fir Unterricht und Kultus vorliegen.

Das neue Funktionsamt der Beratungsrektorin / des Beratungsrektors ist im Bereich der
Grund- und Mittelschulen in A 13 + AZ ausgebracht. Fir die Tatigkeit werden Anrechnungs-
stunden gewahrt.

Eine Teilzeitbeschéftigung steht der Tatigkeit in der informationstechnischen Beratung digita-
le Bildung grundsatzlich nicht entgegen. Die gleichzeitige Wahrnehmung weiterer Funktionen

(z.B. Konrektorin / Konrektor) ist ausgeschlossen.

Die allgemeinen Hinweise fiir Bewerberinnen und Bewerber bei Stellenausschreibungen

(Funktionsstellen) in dieser Ausgabe des Schulanzeigers gelten entsprechend.

Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. Den Bewerbungsgesu-

chen ist ein Portfolio beizuftigen.

Termine zur Vorlage der Bewerbungen

Zusténdiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.07.2019
Zustandiges Schulamt fur die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.07.2019
Regierung von Schwaben: Mittwoch, 31.07.2019

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Zweite Ausschreibung einer
Fachberaterstelle flr Englisch (Grundschule)
bei den Staatlichen Schulamtern im
Landkreis Ostallgau und in der Stadt Kaufbeuren

Im Bereich der Staatlichen Schulamter im Landkreis Ostallgau und in der Stadt Kauf-
beuren ist zum 01.09.2019 die Fachberaterstelle fur Englisch (Grundschule) neu zu be-

setzen.

Um die Fachberaterstelle kdnnen sich Lehrkréfte bewerben, die Uber eine Qualifikation fir
den Englischunterricht an Grundschulen verfuigen. Die Eignung muss durch Prifungen im
Fach Englisch nachgewiesen werden.

Erwartet wird die Bereitschaft, die in der Bekanntmachung des Staatsministeriums vom 08.
Mai 1995 Nr. IV/5-0-7027-4/47798 Uber die Fachberatung beim Staatlichen Schulamt aufge-

fuhrten Aufgaben engagiert wahrzunehmen.

Die Fachberaterin / der Fachberater erhalt fir ihre / seine Tatigkeit Anrechnungsstunden im
Rahmen des bestehenden Stundenpools gem. Ziffer 3.3 der Bekanntmachung tber die Un-
terrichtspflichtzeit der Lehrkrafte an Grund- und Hauptschulen vom 10. 05.1994 (KWMBek S.
136).

Schulleiterinnen / Schulleiter und stellvertretende Schulleiterinnen / stellvertretende Schullei-

ter kdnnen grundsatzlich nicht zu Fachberatern bestellt werden.

Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben.

Termine zur Vorlage der Bewerbungen

Zustandiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.07.2019
Zustandiges Schulamt fur die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.07.2019
Regierung von Schwaben: Mittwoch, 31.07.2019

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Ausschreibung einer
Stelle Beraterin / Berater Migration
bei den Staatlichen Schulamter im Landkreis Oberallgéu, im
Landkreis Lindau (Bodensee) und in der Stadt Kempten (Allgau)

Im Bereich der Staatlichen Schulamter im Landkreis Oberallgéu, im Landkreis Lindau
(Bodensee) und in der Stadt Kempten (Allgau) ist eine Stelle als ,,Beraterin/Berater

Migration“ (Grundschule und Mittelschule) (m/w/d) neu zu besetzen.

Die Beraterin oder der Berater Migration erhalt fur die Tatigkeit Anrechnungsstunden im
Rahmen des bestehenden Stundenpools gemalR Ziffer 3.3 der Bekanntmachung Uber die
Unterrichtspflichtzeit der Lehrer und Fachlehrer an Grund- und Hauptschulen vom
10.05.1994 (KWMBek S.136).

Die Aufgaben und die Voraussetzungen flr eine Bewerbung als Beraterin oder Berater Mig-
ration sind durch die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums fir Unterricht
und Kultus vom 17. Mai 2011 AZ.: IV.2 — 5 S 7400-4b.40 810, verotffentlicht im KWMBI Nr.
12/2011 S.119 geregelt.

Vorausgesetzt werden:
— die notwendige Ausbildung im Fach Deutsch als Zweitsprache oder
— eine vergleichbare Qualifikation durch Lehrerfortbildungen;
— eine mehrjahrige Erfahrung im Unterricht mit Schilerinnen und Schilern mit Migrati-

onsgeschichte.

Die Stelle umfasst folgende Aufgaben:

— Beratung der Lehrkrafte, die in den Deutschférdermal3nahmen eingesetzt sind, wie
sie im KMS vom 03.03.2009, Az. IV.2 — 5S 7400.9 —4. 14513 festgelegt sind

— didaktische und methodische Beratung bei der Umsetzung des Lehrplans Deutsch
als Zweitsprache und der FordermalRnahmen

— Beratung bei der Entwicklung von Konzepten zum gemeinsamen Unterricht von
Schilerinnen und Schiilern deutscher und nichtdeutscher Muttersprache

— Information tber Méglichkeiten der individuellen Forderung von Schilerinnen und
Schilern mit Migrationsgeschichte an Mittelschulen

— Beratung bei Sprachstandserhebungen an Schulen

— Kooperation mit den Staatlichen Schulamtern und der Regierung in allen fachlichen
und organisatorischen Angelegenheiten des Unterrichts flr Schilerinnen und Schuler
mit Migrationsgeschichte
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— Mitwirkung bei Dienstbesprechungen auf Schulamts- und Regierungsebene
— Mitwirkung bei Fortbildungen
— Information tUber Lehr- und Lernmittel, einschlief3lich Lernsoftware

— Beratung der Lehrkrafte bei der Umsetzung der interkulturellen Bildung und Erzie-
hung

— Information Uber Projekte, Vereine, Ansprechpartner etc. in der Region (Vernetzung)
— Unterstitzung bei der Elternarbeit

— Bei Bedarf und entsprechender Qualifikation Beratung von Lehrkraften, die im Islami-
schen Unterricht eingesetzt sind

Um die Stelle kdnnen sich verbeamtete Lehrkréafte oder Lehrkrafte mit unbefristeten Vertra-
gen an Grundschulen oder Mittelschulen bewerben. Schulleiterinnen und Schulleiter oder
stellvertretende Schulleiterinnen und Schulleiter kbnnen grundsatzlich nicht zu Beraterinnen

oder Beratern Migration bestellt werden.

Termine zur Vorlage der Bewerbungen

Zusténdiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Mittwoch, 24.07.2019
Zustandiges Schulamt fur die ausgeschriebene Stelle: Freitag, 26.07.2019
Regierung von Schwaben: Mittwoch, 31.07.2019

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Andere Regierungsbezirke

Alle Regierungsbezirke vertffentlichen freie und frei werdende Funktionsstellen jeweils im
eigenen amtlichen Schulanzeiger. Diese Stellen und auch die dort durch wiederholte Aus-
schreibung verdéffentlichten Funktionsstellen (Zweite Ausschreibung) stehen grundséatzlich
Bewerberinnen und Bewerbern aus allen bayerischen Regierungsbezirken offen. Bitte infor-
mieren Sie sich deshalb in den im Internet aktuell veroffentlichten — allen zuganglichen —
Amtlichen Schulanzeigern und beachten Sie die dort gesetzten Fristen.

Die Amtlichen Schulanzeiger der einzelnen Regierungsbezirke finden Sie unter folgenden In-
ternetadressen:

Oberfranken

http://www.regierung.oberfranken.bayern.de/schulen/schulanzeiger

Mittelfranken
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/serv/download/downabtl/schulanzeiger/schula
nzeiger.htm

Unterfranken
http://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/publikationen/13521/index.html
Oberpfalz

http://www.ropf.de/download/amtliche/index.php

Oberbayern

http://www.regierung.oberbayern.bayern.de/bekanntmachung/osa

Niederbayern
http://www.regierung.niederbayern.bayern.de/aufgabenbereiche/4/schulanzeiger/index.php

Schulaufsicht

Der Ausschreibungsort zur Besetzung von Stellen an den Staatlichen Schulamtern sowie
von Stellen an den Schulabteilungen der Regierungen ist

ausschlieBBlich das Amtsblatt (Beiblatt)
der Bayerischen Staatsministerien fiir Unterricht und Kultus

Zum 01. Januar 2019 wurde das Amtsblatt des Bayerischen Staatsministeriums fur Unter-
richt und Kultus durch das Bayerischen Ministerialblatt (BayMBI.) ersetzt. Das BayMBI. wird
elektronisch als Amtsblatt der Bayerischen Staatsregierung gefthrt und ist fir jedermann
kostenfrei auf der Verkiindungsplattform unter www.verkindung.bayern.de verfigbar.

Darin sind auch Termine fur die Vorlage der Bewerbungen an den jeweiligen Regierungen
(Dienstwegq) festlegt.

Die Bewerberinnen und Bewerber werden gebeten, ihre Bewerbungen mit folgenden Unter-

lagen einzureichen:

1. Aussagekraftiges Bewerbungsschreiben

2. Lebenslauf mit genauen Angaben Uber Bildungsweg

3. Ubersicht uber die bisherige dienstliche Verwendung mit Zeitangaben bei Ernennungen,
Befdrderungen und Versetzungen

4. Kurze Zusammenstellung von auf3erschulischen Tatigkeiten (wie z. B. als Referentin/
Referent oder/und Autorin/Autor) sowie den erforderlichen EDV-Kompetenzen

5. Erklarung Uber Téatigkeit von Angehérigen im Sinne von Art. 20 VwViG (Bayerisches
Verwaltungsverfahrensgesetz)



http://www.regierung.oberfranken.bayern.de/schulen/schulanzeiger
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/serv/download/downabt1/schulanzeiger/schulanzeiger.htm
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/serv/download/downabt1/schulanzeiger/schulanzeiger.htm
http://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/publikationen/13521/index.html
http://www.ropf.de/download/amtliche/index.php
http://www.regierung.oberbayern.bayern.de/bekanntmachung/osa
http://www.regierung.niederbayern.bayern.de/aufgabenbereiche/4/schulanzeiger/index.php
http://www.verkündung.bayern.de/
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NICHTAMTLICHER TEIL

Stellenausschreibung
der Katholischen Jugendfirsorge der Di6zese Augsburg e.V.:
Sonderschulkonrektorin / Sonderschulkonrektor (m/w/d)
der BesGr. A 14 AZ

Fur unsere
Nikolaus-von-Myra-Schule, Privates Sonderpadagogisches
Forderzentrum Dirrlauingen
suchen wir zum 01. August 2019
eine Sonderschulkonrektorin / einen Sonderschulkonrektor (m/w/d)
der BesGr. A 14 AZ.

Unsere Schule ist ein Teilbereich von St. Nikolaus, dem KJF Berufsbildungs- und Jugendhil-
fezentrum Durrlauingen. Aktuell werden 135 Kinder und Jugendliche mit sonderpadagogi-
schem Forderbedarf in den Forderschwerpunkten Lernen, sprachliche Entwicklung sowie
soziale und emotionale Entwicklung in neun Klassen und zwei jahrgangskombinierten Stitz-
und Forderklassen unterrichtet. Im Anschluss an den Unterricht bieten wir von Montag bis
Donnerstag vier Gruppen der Offenen Ganztagesschule an. Zehn Kinder im Vorschulalter
erhalten derzeit ganzheitliche sonderpadagogische Foérderung in unserer Schulvorbereiten-
den Einrichtung. Ein Sonderpadagogisches Beratungszentrum sowie Jugendsozialarbeit an

Schulen erganzen unser Angebot.

Von der neuen stv. Schulleiterin/ dem neuen stv. Schulleiter erwarten wir
- Kommunikations-, Beratungs- und Organisationsfahigkeit, Belastbarkeit
- Herausragende fachliche und padagogische Kompetenzen, sicheres Auftreten

- Innovationsbereitschaft sowie die Fahigkeit, konzeptionell zu denken und Prozesse
der inneren und aul3eren Schulentwicklung aktiv zu gestalten

- konstruktive Zusammenarbeit innerhalb von Schule und Berufsbildungs- und Jugend-
hilfezentrum sowie mit anderen Einrichtungen des privaten Tragers und den aul3er-
schulischen Partnern

- mehrjahrige Erfahrung in der schulischen Bildung von Kindern und Jugendlichen mit
sonderpadagogischem Fdrderbedarf in verschiedenen Forderschwerpunkten vor-
zugsweise im Bereich der emotionalen und sozialen Entwicklung

- die Offenheit, Inklusion im schulischen Bereich zukunftsorientiert weiterzuentwickeln

- vertiefte EDV-Kenntnisse

Wiinschenswert waren zudem Erfahrungen

- mit Schulverwaltungsprogrammen
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- in der Lehrerfortbildung

Wir bieten:
- Teamorientierte Arbeit in der Schulleitung
- Interdisziplinéres innovationsfreudiges Kollegium

- Begleitung und Fuhrungsfortbildung im Rahmen tragereigener Angebote

Als christlicher Verband katholischer Pragung setzen wir eine entsprechende Werthaltung
sowie die Bereitschaft voraus, Ihre Tatigkeit im Sinne unseres Leitbildes auszuiiben.

Beamteten Lehrkréaften bleibt der Beamtenstatus erhalten. Ihre Bewerbung mit den ublichen
Unterlagen richten Sie bitte bis zum 26.07.2019 an:

Kath. Jugendfiirsorge der Dibzese Augsburg e. V.
Postfach 10 20 02
86010 Augsburg

Eine Kopie der Bewerbungsunterlagen ist bis spatestens 30. Juli 2019 auf dem Dienstweg

bei der Regierung von Schwaben, Bereich 4 — Schulen, einzureichen:

Regierung von Schwaben
Bereich 4 - Schulen
Fronhof 10

86152 Augsburg



Schwabischer Schulanzeiger Nr. 07/2019

Seite 210

Fortbildungsveranstaltungen
des Religionspadagogischen Seminars Augsburg

RELIGIONSPADAGOGISCHES SEMINAR AUGSBURG

Religionspadagogische Nachmittagsfortbildungen im 1. Schulhalbjahr 2019/2020

»Schuld und Vergebung®

Zwei kompetenzorientierte Unterrichtssequenzen fur Grund- und Mittelschule
Jahrgangsstufe 3/4: Lemnbereich 1 - Jeder Mensch — einmalig und gemeinschafisbezogen
Jahrgangsstufe 7. Lembereich 1 - Meine Identitat — als Christ in der Gemeinschaft leben

Siggi ABmann, Schulrat i. K.

Termin Konferenzort

Do. 07.11.19 Aichach Ludwig-Steub-Grundschule Aichach, Ludwigstr. 22, 86551 Aichach
Mo.11.11.19  amgenbonauworin/ .Mlttelsmu.léal Hochstadt, Prinz-Eugen-Sir 12, 89420 Hochstadt
Do 141118 Lindau Kath. Pfarrheim, Australle, 88161 Lindenberg

Mo. 25.11.19 Sonthofen Mlttelschull;al Ilnl1rlnlenstadt Gruntenstr 8, 87509 Illl'rllmenstadi llllll
Do. 28.11.19 Kmumbach Mll‘telsd]ull;all'l(ll"l;rlrlbach Talstr ?ﬂ B6381 Krumbach lllllll
Mi. 04.12.19 StarnbergMVeilneim Benedlctu.s. Iﬁ;ézlallschule Hauptstr 12 und 14 ;9I2.3.27 Tutzmlg IIIIII
Do.05.12.19 Neu-Ulm/flllertissen Grundschlullél\.:‘(lnl;nngen Nlolriljl IFIaIIkenstr 23 89269 Vohnnlgle:r; -
Mo. 09.12.19 Gunzburg -Nms Kob-e-r—.f_.?;'L..lr;dschule Am -K-o.tzbach 2- 89359 oz

Damit Reli ankommt:
Spezifische Arbeitsweisen im RU far Grund- und Mittelschiiler/-innen

Beatrix Schuck, Seminarrektorin i. K.
Termin Konferenzort

Pfartheim Zu den Heiligen Engeln, Hindenburgring 15,
Do. 07 1119 Il_lalndsberg IIIIIII 86600 Landsherg

Maria-Ward-Realschule, Hoffeldweg 12, 87439 Kempten
Do. 141119 lKlelmpten IIIIIII 14.00-16.00 U

Haus St. Martin, Spitaltor 4, 87600 Kaufbeuren
Mo. 18.11.19 Kauleuren Gednderter Veranstaltungsort! 14.30-17.00 Uhr
Mo. 25.11.19 gﬁiﬁgﬁ"mbemm Mittelschule Marktoberdorf, Mihisteig 29, 87616 Marktoberdorf

) Augsb.-Stadt/Augsb.- - _ _
Mi. 27.11.19 Nord/Bobingen Exerzitienhaus Leitershofen, Krippackerstr. 6, 86391 Stadtbergen
Do.28.11.19 DinkelshUniiDUMWaNGEN  pearrcien Fremeingen, Kirchber 10, 86742 Fremdingen
Nordlingen
. Grund- und Mittelschule Benediktbeuem, Ludimihistr. 17,
Mo. 02.12.19 Benediktbeuern 82671 Benediktbauem
Do. 05.12 19 MEI’TII"I'III'IgEI"IJ’ Edith-Stein-Grundschule Memmingen-Ost, Kneippsir. 22,
T I_'ujlndelham _______ 87700 Memmingen
Do. 12.12.19 Neuburg/Pfaffenhafens Maurus-Gerle Grund- und Mittelschule Karlshuld, Schulstr. 1,
T Schrobenhausen 86668 Karlshuld 14.30-16.30 Uhr

Fir alle Foribildungen — auler Kempten, Kaufbeuren und Karlshuld - gilt ubereinstimmend:

Beginn: 15.00 Uhr — Ende: 17.00 Uhr
Unteragen werden bei den Kenferenzen ausgehéndigt.
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RELIGIONSPADAGOGISCHES SEMINAR AUGSBURG

Religionspadagogische Nachmittagsforthildungen im 2. Schulhalbjahr 2019/2020

»Schuld und Vergebung*
Zwel kompetenzorientierte Unternchtssequenzen fiir Grund- und Mittelschule

Jahrgangsstufe 3/4: Lernbereich 1 - Jeder Mensch — einmalig und gemeinschafishezogen

Jahrgangsstufe 7: Lembereich 1 - Meine Identitit — als Christ in der Gemeinschaft leben
Siggi ABmann, Schulrat i. K.
Termin Konferenzort
Mo. 17.02.20 Kaufbeuren Jarg-Lederer-Mittelschule, Neugablonzer Str. 42, 87600 Kaufbeuren
Mo. 09.03.20 Meuburg/Pfaffenhofen/ Maurus-Gerle Grund- und Mittelschule Karshuld, Schulstr. 1,

o Schrobenhausen B6668 Karlshuld 14.30-16.30 Uhr
I Grund- und Mittelschule Benediktbeuem, Ludimahlstr. 17,
Do. 12.03.20 Benediktbeuem 52671 Benedikibeuem
Pfarrheim Zu den Heiligen Engeln, Hindenhburgring 15,
Do. 26.03.20 Landsherg 86899 Landsberg
Augsb.-Stadt/Augsh.- - ] .
Mo. 30.03.20 Nord/Bobingen Exerzitienhaus Leitershofen, Krippackerstr. 6, 86391 Stadtbergen
Maria-\Ward-Realschule, Hoffeldweg 12, 87438 Kempien
Do. 02.04.20 Kempten 14 D0-16.00 Uhd
Do. 14.05.20 DinkelsbdniDUMWangen' o meim Fremdingen, Kirchberg 10, 86742 Fremdingen
MNdardlingen
Mo. 18.05.20 g‘éﬁﬁgg‘f*mmmm Mittelschule Marktoberdorf, Miihlsteig 29, 87616 Marktoberdorf
Do. 28.05.20 Memmingen/ Edith-Stein-Grundschule Memmingen-Ost, Kneippstr. 22,
ST Mindelheim 87700 Memmingen

Damit Reli ankommt:

Spezifische Arbeitsweisen im RU for Grund- und Mittelschiiler/-innen

Beatrix Schuck, Seminarrektorin i. K.

Termin Konferenzort
Dillingen/Donauwdrth/ ’ . - . ~ -
Do. 12.03.20 . - Mittelschule Hochstadt, Prinz-Eugen-Sir. 12, 89420 Hochstadt
Hachstadt
Mo. 16.03.20 Aichach Ludwig-Steub-Grundschule Aichach, Ludwigstr. 22, 86551 Aichach
Do. 26.03.20 Krumbach Mittzlschule Krumbach, Talstr. 70, 86381 Krumbach
Mo. 30.03.20 Neu-Ulm/lllertissen Grundschule Véhringen-Mord, Falkenstr. 23, 89269 Vohringen
Mo. 04.05.20 Ginzburg Alois-Kober-Grundschule, Am Kdtzbach 2, 89359 Kotz
Do. 14.05.20 Lindau Pfarrzentrum St. Joseph, Kemptener Str. 20, 88131 Lindau-Reutin
Mo. 18.05.20 Sonthofen Mittelschule Immenstadt, Grintenstr. 8, 87503 Immenstadt
Mi. 27.05.20 Stamberg/Weilneim Benedictus-Realschule, Hauptstr. 12 und 14, 82327 Tutzing

Fir alle Fortbildungen — auler Karlshuld und Kempten - gilt dbereinstimmend: Beginn: 15.00 Uhr — Ende: 17.00 Uhr
Unt=rlagen werden bei den Konferenzen ausgehandigt.

Seite 211




